
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
15.11./16.11.: TÄ Miriam Knoche,
Walsroder Straße 177, Langenhagen,
Tel.: (0511) 73 21 11

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 16.11.,
10.30 Uhr: Friedensgottesdienst in
Mellendorf, P. Dr. König; 11.20 Uhr,
Friedensgottesdienst in Hellendorf, P.
Dr. König
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 16.11.,
11 Uhr: Heilige Messe
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 16.11.,
18 Uhr: Friedensgottesdienst, P.
Schladebusch und Konfis
3 Christliche Gemeinde Bissen-

Gedenkfeier
GAILHOF. Der Bürgerverein
Gailhof lädt zum Volkstrauertag,
16. November um 12.00 Uhr alle
interessierten Einwohnerinnen
und Einwohner zur Kranznieder-
legung am Ehrenmal beim Dorf-
gemeinschaftshaus ein. Die Ge-
denkminuten werden vom Bür-
gerverein, dem Ortsrat und der
Kirchengemeinde St. Michaelis
gestaltet.

Suchbild November Themencafé PC
SCHERENBOSTEL. Am Sonn-
abend, 29.NovemberbietetAxel
Behnke von 10 bis 12 Uhr im Rah-
men des 22. Themencafés noch
einmal in diesem Jahr individuelle
Hilfe und Beratung rund um PC,
Tablet und Smartphone in den
Räumlichkeiten des Seminarak-
tionszentrums Scherenbostel,
Am Husalsberg 7, an.

Vom Kauf über Einrichtung,
Bedienung bis zur Fehlersuche ist
er behilflich. Auch Fragen zum
Wechsel zu Windows 11 können
Thema sein.

Das Angebot ist kostenfrei. Für
jeden Beratungsabschnitt sind
15 Minuten vorgesehen, darüber
hinausgehender Bedarf ist indivi-
duell abzustimmen. Eine telefo-
nischeAnmeldungunter (05130)
6 01 13 ist erforderlich.

Expertin berät
MELLENDORF. Der Senioren-
und Pflegestützpunkt Nord bie-
tet am Donnerstag, 20. Novem-
ber, in der Zeit von 10 bis 12 Uhr
eine Sprechstunde im Gilborn 6
im Mellendorf im Mehrgenera-
tionenhaus in der ersten Etage,
Raum 1.04, an. Kostenlos, neu-
tral und unabhängig.

Die Beratungskräfte informie-
ren und beraten zu allen Fragen
rund um das Thema Pflege – wie
zu örtlichen Hilfe- und Unterstüt-
zungsangeboten, Leistungen der
Pflegeversicherung oder mögli-
chen Sozialleistungen. Sie unter-
stützen außerdem bei der An-
tragstellung, zum Beispiel auf
einen Pflegegrad.

Das Angebot richtet sich an
pflegebedürftige Menschen,
pflegende Angehörige sowie an
alle Interessierte und Personen,
die sich ehrenamtlich im Senio-
renbereich engagieren möch-
ten.

Zur besseren Planbarkeit wird
um eine vorherige Terminverein-
barung unter der Telefonnum-
mer (0511) 700 201 20 gebeten.

Außerhalb der Sprechstunden
können sich die Bürgerinnen und
Bürger auch telefonisch beraten
lassen oder vorab einen Ge-
sprächstermin vereinbaren. Bei
Bedarf bietet der Senioren- und
Pflegestützpunkt Hausbesuche
in der Wohnung des Ratsuchen-
den an.

Kinoabend
ABBENSEN.Der DRK Ortsverein
Wedemark lädt für Mittwoch,
3.Dezember, zu einem Kino-
abend in der Gaststätte Knop´s
Restaurant zur Post in Abbensen,
Alte Zollstraße 5. um 19 Uhr ein.
Dauer etwa 80 Minuten. Gezeigt
wird ein Weihnachtsfilm des Nie-
dersächsischen Mobilen Kinos
eines Waisenjungen aus Lapp-
land. Der Eintritt ist frei. Es wird
ein Fahrtservice geplant von den
Orten Bissendorf Sparkasse, Mel-
lendorf Bushaltestell Gymnasium
und Resse Grundschule. Anmel-
dungen hierzu unter Telefon-
nummer DRK- Ortsverein Wede-
mark, (05130) 87 45, oder per E-
Mail bis zum 25. November.

Adventskaffee
Restaurant Syrtaki auch sonntags
geöffnet
BISSENDORF. Versehentlich fehlten in der letzten Ausgabe des
Wedemark ECHOS bei der Berichterstattung über die Gastrono-
miebetriebe unter dem Dach der Interessengemeinschaft Bissen-
dorfer Kaufleute (IBK) die Sonntags-Öffnungszeiten beim Res-
taurant Sytraki: Wer dort die mediterranen Spezialitäten rund um
die Feiertage oder in der Adventszeit genießen möchte, sollte
rechtzeitig reservieren. Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag
von 17 bis 22 Uhr, Sonntag von 12 bis 14 Uhr und von 17 bis 22
Uhr. Montag geschlossen. Kontakt: Restaurant Syrtaki, Bahnhof-
straße 6, Bissendorf. Telefon: 05130 - 79 71 2

Autoräder geklaut
ELZE. Diebe haben nach Aus-
kunft der Polizei in der Nacht auf
Dienstag zwischen 0.30 und 2
Uhr mit einem mutmaßlich spit-
zen Gegenstand an der Haustür
einer Doppelhaushälfte in der
Plumhofer Straße in Elze. Der
Versuch scheiterte und der Täter
flüchtete ohne Diebesgut in un-
bekannte Richtung.

In der gleichen Nacht kommt
es im Tatzeitraum in der Straße
Pahls Wische zu einem Diebstahl
aus einem unverschlossenen
Gartenhäuschen von einem
hochwertigen Satz Pkw-Kom-
pletträder imWert von6000Euro
und einem weiteren Diebstahl
von einem neuwertigen Satz
PKW-Reifen ohne Felgen aus
einem Carport im Wert von 1300
Euro.

Die Ermittlungen dauern an.
Hinweise auf Täter oder Verur-

sacher sowie weitere Zeugenan-
gaben nimmt das Polizeikommis-
sariat Mellendorf jederzeit unter
(05130) 977-115 entgegen.

ELZE. Damit alle in Zukunft mit
noch offeneren Augen durchs
Dorf laufen, veröffentlicht der
Verein Dorfbild Elze jeden Monat
ein Suchbild mit einem Detail
eines Hauses oder einer Hofanla-
ge.

Dieses Merkmal ist von der
Straße aus zu erkennen, sodass
das jeweilige Grundstück nicht
betreten werden muss. Das
Suchbild hängt auch im Schau-
kasten des Vereins Dorfbild Elze,
Wasserwerkstraße 21/21a. Die
richtige Lösung kann bis zum
Monatsende per E-Mail an etheil-
mann@dorfbild-elze.de ge-
schicktoder indenBriefkastenan
der Wasserwerkstraße 21a oder
23 eingeworfen werden. Die Ge-
winnerinoderderGewinnerwer-
den unter allen Einsendern durch
los bestimmt und bekommen
einen kleinen Preis (Naturalien
aus Elze).

Jedes Haus, das bis vor etwa
100 Jahren gebaut wurde, zeigte
auf einem Spruchband oder auf
einer Tafel in der Giebelwand die
Namen der Erbauer. Diese
Schrifttafel ziert das 1927 erbau-
te Backsteinwohnhaus auf Gie-
semanns Hof (Familien Hemme),
Okerstraße 30/Ecke Hohenhei-
der Straße. Vier Elzer haben das
Motiv gefunden. Das Los fiel auf
Ingrid Nitsch. Als Preis gab es
Walnüsse von Sievers Hof.

Herzlichen Glückwunsch!

Was suchen wir im November?
Foto: privat

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

dorf, Langer Acker 6, So., 16.11.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 16.11., 10 Uhr: Got-
tesdienst, Ln. Helms
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 16.11., 9.30 Uhr: Frie-
desgottesdienst am Volkstrauertag,
Friedhofskapelle in Elze, P. Schwarz,
anschl. Kranzniederlegung
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 16.11.,
10 Uhr: Gottesdienst in Helstorf

AUF EIN WORT

ELZE-BENNEMÜHLEN. Der
DRK-Ortsverein Elze-Bennemüh-
len lädt für Donnerstag, 11. De-
zember, um 15 Uhr alle Helfer,
Mitglieder und Freunde zum Ad-
ventskaffee in den Saal des Gast-
hauses Goltermann in Elze in der
Plumhofer Str. 57 ein. Das DRK
möchten diesen Anlass nutzen,
um sich bei allen langjährigen
Helfern, Mitgliedern und Freun-
den für Ihre Treue und Hilfe
gegenüberdemVereinzubedan-
ken. Für die Unterhaltung und
das leibliche Wohl wird gesorgt.
Außerdem werden die Jubilare
geehrt. Anmeldungen werden
von Gerda Brüggemann, Telefon
(05130) 5068 und Gerda San-
dau, Telefon (05130) 4919 bis
zum 28. November entgegenge-
nommen.

Mord am Amtshof
WEDEMARK. Beim Krimiwett-
bewerb-Finale in Bissendorf wird
am 22. November das span-
nendste Verbrechen der Wede-
mark gekürt. Wenn Fantasie und
Verbrechen aufeinandertreffen,
entstehen spannende Geschich-
ten: Beim Finale des Krimiwett-
bewerbs „Tatort Wedemark“ am
22. November, in der Bibliothek
Bissendorf wird verkündet, wer
mit seinem Mord am Amtshof die
Jury überzeugt hat. Ein mysteriö-
ser Tatort, viele Verdächtige,
mehr als 30 Geschichten – und
am Ende nur eine Siegerin oder
ein Sieger.

Am Samstag, 22. November,
wird ab 18 Uhr in der Bibliothek
Bissendorf die spannendste Ge-
schichte des Krimiwettbewerbs
„Tatort Wedemark“ gekürt.
Mehr als 30 Autorinnen und Au-
toren folgten dem Aufruf der
Freiwilligenagentur, der Biblio-
thek und der Kulturbeauftrag-
ten: Ihr Auftrag lautete, ein Ver-
brechen am Amtshof in Bissen-
dorf zu ersinnen. Ob Gift, Intrige
oder Einbruch – alles war erlaubt.
Inspiriert vom historischen Ort
entstanden ganz unterschiedli-
che Krimis, die das Publikum fes-
seln. Eine Jury wählte sechs Ge-
schichten für das große Finale,
darunter Bürgermeister Helge
Zychlinski.

Er zeigt sich beeindruckt von
der Vielfalt der Einsendungen:
„Man merkt, wie viel Herzblut,
Kreativität und auch Witz in den
Geschichten steckt. Die Wede-
mark hat wirklich viele Talente –
das macht diesen Wettbewerb
besonders.“

Warum Neid uns nichts bringt – und
Dankbarkeit alles verändert
Neid – dieser kleine Vergleich im
Kopf, der große Unruhe im Her-
zen stiftet. Beim neunten Gebot
ging es ums Haus, um Besitz,
um Dinge, die man anfassen
kann. Das 10. Gebot geht noch
weiter: „Du sollst nicht begeh-
ren deines Nächsten Frau,
Knecht, Magd, Vieh oder alles,
was dein Nächster hat.“
Mit anderen Worten: Neid lohnt
sich nie.
Nicht auf Beziehungen, nicht
auf Freundschaften, nicht auf
Erfolg, Aussehen oder Anerken-
nung. Denn das, was andere ha-
ben, ist nicht für mich bestimmt
– und was Gott mir schenkt,
reicht aus, um glücklich zu sein.
Neid ist wie ein langsames Gift.
Es frisst sich leise hinein ins Herz
und macht blind für das Gute im
eigenen Leben. Und am Ende ist
man nicht zufriedener, sondern
leerer. Wer dagegen lernt, sich
mit anderen zu freuen, der ent-
deckt eine neue Freiheit: Ich
muss nicht alles haben, um
dankbar zu sein.

Gott sagt dieses Gebot nicht,
um uns zu bremsen – sondern
um uns zu schützen.
Vor dem ständigen Vergleichen.
Vor dem Druck, mehr sein zu
müssen als andere. Vor der inne-
ren Unruhe, die uns die Freude
raubt.
Das Gegenteil von Neid ist nicht
Gleichgültigkeit, sondern Zufrie-
denheit.
Sie wächst dort, wo ich mir be-

wusst mache: Ich habe genug.
Ich bin genug. Ich bin beschenkt
– vielleicht anders als andere,
aber genauso wertvoll.
Und das ist kein leeres Gefühl,
sondern eine tiefe Wahrheit: Ich
bin genug, weil Gott sagt, dass
ich genug bin. Ich bin wunder-
bar gemacht, von meinem
Schöpfer gewollt und geliebt.
Und wenn ich an Jesus Christus
glaube, dann ist Gott sogar
mein Vater im Himmel.
Das heißt: In seinen Augen bin
ich wertvoll. Ich bin sein Kind.
Darum darf ich zufrieden leben
– und das Leben genießen, das
Er mir schenkt.
Also, Lebenstipp Nummer 10:
Weniger vergleichen. Mehr gön-
nen. Dankbar leben.
Denn wer aufhört zu begehren,
beginnt zu genießen – und ent-
deckt, dass er in Gottes Augen
längst genug ist.

Pastor Marc Gommlich,
Evangelisch-lutherische
Elia-Kirchengemeinde

Langenhagen

Marc Gommlich. Foto: privat

IMPRESSUM
EXTRA Verlagsgesellschaft mbH

Druck:
Schweiger & Pick Verlag, Celle

Wir weisen darauf hin, dass die von uns gestalteten und
gesetzten Anzeigen und Texte nur mit Genehmigung für
andere Druckerzeugnisse (auch auszugsweise) nachge-
druckt oder reproduziert werden dürfen.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einenWerbeverbotsaufkleber mit

dem Zusatzhinweis
» bitte keine kostenlosen Zeitungen «

an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Redaktion:
Redaktionsleitung: Carsten Bergmann

Redaktion Langenhagen,
Wedemark und Schwarmstedt:

Oliver Krebs (ok)

E-Mail
redaktion@langenhagener-echo.de
redaktion@wedemark-echo.de

Wederwird für Satzfehler imAnzeigen- oderTextteil Haftung
übernommen noch für eingesandte Artikel oder Fotos.
Anonyme Zuschriften werden nicht veröffentlicht. Jeder
Leserbrief muss mit voller Adresse versehen und vom Ein-
sender unterschrieben sein. Die Redaktion behält sich
Kürzungen vor.

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover

Unterwww.extra-verlag.de könnenSie uns ganz einfachmit
zwei Klicks melden, wenn Sie die Zeitung nicht bekommen
haben.

z.Zt. gültige Preisliste unter mediadaten.online

verteilte Auflage: 49.700 Exemplare

Redaktions- und Anzeigenschluss:
jeweils Mittwoch 16 Uhr

Verlagsanschrift:
30853 Langenhagen, Marktplatz 5 im CCL

E-Mail: service@wedemark-echo.de
service@langenhagener-echo.de

Ihre Spende hilft!
drk.de/spenden

Waswirklich zählt:
Gemeinschaft

www.extra-verlag.de
30312901_002625

2 KURZ UND BÜNDIG SONNABEND, 15. NOVEMBER 2025


